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Emmerich 29.12.2021. Im letzten Gottesdienst diesen Jahres wiinscht Apostel Stefan Péschel
gleich zu Beginn den Glaubigen den Frieden des Auferstandenen. Diesen Frieden gelte es zu
ergreifen, unabhangig davon, ob jemand zurzeit unbeschwert und entschleunigt seine Tage
verbringen kénne oder aber im Gegenteil voller Sorgen sei.

Apostel Stefan Poschel feierte mit 46 Gottesdienstteilnehmer den letzten Gottesdienst im Jahr
2021in der Gemeinde Emmerich, Kirchenbezirk Dinslaken. Der Gottesdienst wurde tiber das
kircheninterne IPTV-Portal und 6ffentlich auch liber den YouTube-Kanal der Neuapostolischen
Kirche Westdeutschland libertragen. Schon lange vor Gottesdienstbeginn herrschte emsiges
Treiben in und um das Emmericher Kirchengebaude. Der Ubertragungswagen war eingetroffen
und das Team des Ubetragungwagens installierte die Technik. Der Gottesdienst zum Jahresab-
schluss sollte in die Gebietskirche Westdeutschland libertragen werden.

Christus, des lebendigen Gottes Sohn

Am Jahresanfang hatte Stammapostel Schneider den neuapostolischen Christen das
Jahresmotto Christus unsere Zukunft gegeben. Apostel Poschel stellte vor dem Hintergrund
des nun durchlebten Jahres 2021 mit seinen teilweise beunruhigenden Ereignissen jedem
Glaubigen die Frage, was aus dieser Losung geworden sei. Er verglich die Situation mit dem
biblischen Bericht nach Matthaus 16, 15.16, aus dem das Bibelwort als Grundlage flir diesen
Gottesdienst stammte: Er sprach zu ihnen: Wer sagt denn ihr, dass ich sei? Da antwortete
Simon Petrus und sprach: Du bist der Christus, des lebendigen Gottes Sohn. Anders als die
Zeitgenossen hatten die Jiinger und engsten Wegbegleiter Jesu aufgrund ihrer Erlebnisse und
Erfahrungen in ihm den verheiBenen Messias, den Sohn Gottes erkannt.

Unsere Erfahrungen mit Christus

In den aufgeregten Zeiten heute habe ein jeder seine Erfahrungen gemacht. "Am Anfang des
Jahres haben wir gesagt: Jesus Christus, Du bist unsere Zukunft, du bist unsere Mitte. Du bist
unser Voranganger fiir meine Gemeinde, fiir meine Familie, fiir mich selbst. Wir haben ihn erlebt
im Lauf des Jahres. Und jetzt kommt auch so eine Zwischenbilanz, wie Jesus Christus sie
einforderte oder erfragte bei seinen Nachfolgern: Was meint ihr denn, wer bin ich? Wie seht ihr
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mich? Wie habt ihr mich erlebt? Eine Frage, die man sich sehr wohl einmal in einem Jahresab-
schluss-Gottesdienst stellen kann. Und beantworten kann sie sich nur jeder selbst von uns,
ganz individuell; nattrlich wir auch als Gemeinde, klar, aber zunachst einmal geht es um jedes
einzelne Herz, jede einzelne Seele.", so der Apostel.

Vielleicht habe man auch gefragt, warum Gott die eine oder andere Tragddie nicht verhindert
habe. Mit seinem Hinweis bezog sich der Apostel auf ein Prophetenwort, dass die Gedanken
und Wege Gottes viel hoher als die von Menschen seien (Jesaja 55, 8.9). Wir seien in guter
Gesellschaft des "Nicht-Verstehens". Gottes Handeln in Jesus Christus war und ist Menschen
oft nicht begreiflich. Zur Begriindung verwies der Apostel auf die FuBwaschung, die im
Johannesevangelium (Joh 13,1-15) berichtet ist. An einem scheinbar einfachen Beispiel
verdeutlicht Jesus seinen engsten Wegbegleitern, dass sie noch nicht alles verstehen; sie
wirden es aber spater erfahren (Joh 13,7). Dies sei auch ein besonderer Trost fiir uns. Der
Heilige Geist lehre uns, Gott in seinem wahren Wesen zu erfassen, namlich als Gott der Liebe,
als Gott der Barmherzigkeit und als Gott, bei dem kein Ding unmdglich sei. Dieser Gott wolle uns
auch fernerhin begleiten.

Christus ist und bleibt unsere Zukunft

Krisen seien oft Augenoffner, so fuhr der Apostel fort, sie legen Starken und Schwachen bei
Menschen offen. Alte Mechanismen funktionierten dann haufig nicht mehr. Der Erfolg des
Handelns stelle sich trotz richtigen Mitteleinsatzes in vielen Lebenssituationen nicht mehr wie
gewohnt ein. Das mache etwas mit den Mitmenschen, verunsichere sie. "Aber wir kbnnen neben
vielen eine Lehre besonders ziehen aus diesem Jahr 2021: dass der Glaubige, der fest verankert
ist in Jesus Christus und auf diesem Fundament des Evangeliums steht, dass der viel mehr in
der Lage ist, Schwierigkeiten zu begegnen, weil sein Blick weit Giber das Natiirliche hinaus
geweitet wird; weil er diesen groB3en, allmachtigen Gott nicht als einen strafenden, sondern als
einen liebenden Gott sieht und erfahren hat, der einen festen Plan nicht nur ersonnen hat,
sondern auch verfolgt.”, erlauterte der Apostel den Glaubigen.

Jesu frage uns heute: was meint ihr, wer ich bin? Wir wollen am Abschluss diesen Jahres mit der
gleichen Zuversicht, mit der gleichen Vehemenz und Glaubensiiberzeugung ausdriicken, was
wir schon am Anfang des Jahres sagten: Jesus Christus, Du bist und bleibst meine Zuversicht!
Du bist und bleibst meine Sicherheit! Du bist und bleibst meine Wahrheit! Du bist und bleibst
meine Losung flir die Zukunft!

Der stellvertretende Bezirksvorsteher, Hirte Dietmar Bruns, erganzte in seinem Predigtbeitrag,
dass heute Jesus Christus als Mensch nicht mehr unter uns lebe, anders als damals bei den
Jingern. Er hatte aber die Apostel gesandt, die als bevollmachtigte Gesandte und Botschafter
an Jesu statt uns das Evangelium verkundigten. "Wenn wir jetzt gefragt wiirden, was denkst Du
denn, was siehst Du, was sind Deine Erfahrungen, wer heute in unsere Mitte getreten ist?"
richtete er sich an die Gottesdienstteilnehmer. Kénnten wir dann aus ganzem Herzen und mit
ganzer Seele sagen: Ja, das ist der Gesandte Jesu Christi, der in seinem Auftrag mir das
Evangelium verkiindet, mir in seinem Auftrag die Slinden vergibt und mit mir Heiliges
Abendmahl feiert. Wir haben Dich erkannt im Wirken des Heiligen Geistes, im Wirken Deiner
Knechte, und wir folgen Dir weiter nach. Du bleibst unsere Zukunft und wir warten auf diese
Zukunft, die wir dann einmal bei und mit Dir erleben sollen.

Mit der Feier des Heiligen Abendmabhls ging der Gottesdienst zu Ende. Mitgestaltet wurde
dieser durch ein kleines Ensemble aus drei Musikerinnen (Orgel, Panfléte und Sopransolo).



Gemal3 der geltenden 2Gplus-Regelungen in der Gebietskirche konnten diese ohne Maske
spielen und singen und erfreuten die groBe Gemeinde mit ihren Vortragen.

30. Dezember 2021
Text: H.W.

Fotos: Uwe Seiderer



m

Jahresabschluss mit Apostel Péschel in Emmerich


https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201924/process?crop=fixwidth&height=1000&token=cc9475bb83ff6ab85a221fa500e67acb%3A1822979536%3A1038593&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201925/process?crop=fixwidth&height=1000&token=09de7fbd9b9eeae7e8fab2d1a3944b05%3A1822979536%3A1633000&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201929/process?crop=fixwidth&height=1000&token=dce11ce3f85201ad561d671cbe134a48%3A1822979536%3A7346053&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201930/process?crop=fixwidth&height=1000&token=e9dc1cbc34bb52ba0b0c8ef6f49fb5e6%3A1822979536%3A253933&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201931/process?crop=fixwidth&height=1000&token=277a95b5e0b4f85ebb41261a4fe13a9b%3A1822979536%3A9883390&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201932/process?crop=fixwidth&height=1000&token=2a9f021708300043502b67a7ba12f263%3A1822979536%3A9978778&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201937/process?crop=fixwidth&height=1000&token=52099b6f18694e8158cd63c8cbb2a365%3A1822979536%3A7731541&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201938/process?crop=fixwidth&height=1000&token=e7ea7891ce2f1febb201e62ca93d8980%3A1822979536%3A1431379&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201927/process?crop=fixwidth&height=1000&token=91f7d11add03d3652d6268fc9c670592%3A1822979536%3A1950029&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201940/process?crop=fixwidth&height=1000&token=7b291bceb90f6e1fdd53e9771089907c%3A1822979536%3A894250&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201942/process?crop=fixwidth&height=1000&token=820b7ea791d701a1d5690b1f8456dfb1%3A1822979536%3A5304782&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201943/process?crop=fixwidth&height=1000&token=9fe6f4be185ab7b87cae0dddb6b34d43%3A1822979536%3A3132103&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201944/process?crop=fixwidth&height=1000&token=43b1fe50261598934801b00487776371%3A1822979536%3A9427351&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201945/process?crop=fixwidth&height=1000&token=b14c22c5d04e12e70cc709e9b468988b%3A1822979536%3A3755034&width=1500
https://www.nak-dinslaken.de/api/media/3201946/process?crop=fixwidth&height=1000&token=559c9083e0a29e1bca53378cb599bf29%3A1822979536%3A1541065&width=1500

	Neuapostolische Kirche
	Bezirk Dinslaken

	Jahresabschluss mit Apostel Pöschel in Emmerich 
	Datenschutzeinstellungen


